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So., 15. Februar, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b
Fjodor Stepun – ein Philosoph zwischen Russland und
Deutschland
Ein Gedenkabend für den Philosophen und Historiker, Fjodor
Stepun (1884-1965), der von 1947 bis zu seinem Tode an der
Münchner Universität als Professor für russische
Geistesgeschichte tätig war.
Âå÷åð ïàìÿòè ðóññêîãî ôèëîñîôà è ïèñàòåëÿ  Ô¸äîðà
Àâãóñòîâè÷à Ñòåïóíà
Eintritt frei, Spenden erwünscht / âõîä ñâîáîäíûé,
ïîæåðòâîâàíèÿ æåëàòåëüíû

Sa., 28. Februar, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b
Friedrich Hitzer - die deutsche Stimme Aitmatows
Ein Gedenkabend für den Schriftsteller und Übersetzer, Friedrich
Hitzer (1935 – 2007), Übersetzer der Werke Tschingis Aitmatows,
Autor des Romans „Lebwohl, Tatjana“ und  der Dokumentation
„Lenin in München“.
Âå÷åð ïàìÿòè ñëàâèñòà, ïåðåâîä÷èêà è ïèñàòåëÿ
Ôðèäðèõà Õèòöåðà
Eintritt frei, Spenden erwünscht / âõîä ñâîáîäíûé,
ïîæåðòâîâàíèÿ æåëàòåëüíû

So., 8. März, 18 Uhr, EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80
Äëÿ âàñ, ëþáèìûå ìàìû!
Êîíöåðò, ïîñâÿù¸ííûé Ìåæäóíàðîäíîìó Æåíñêîìó Äíþ.
Für Euch, unsere lieben Mamas!
Ein Konzert in russischer Sprache anlässlich des Internationalen
Frauentages
Eintritt/ âõîä: € 7, ermäßigt / ëüãîòíûé: € 5

■■■■■ Alle Karten / áèëåòû bei MIR e.V., Tel. 089/3516987 ■■■■■

So., 15. März, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Russische Klaviermusik
Ein Klavier-Abend mit den Preisträgern des Internationalen
Klavierwettbewerbs „Münchner Klavierpodium der Jugend“,
darunter Daniel Rykschin, Lisa Darminova, Melanie Li, Ines
Höpfl, Ellen Seidel, Konstantin Lukinov
Êîíöåðò ïîáåäèòåëåé êîíêóðñà «Ìþíõåíñêèé
êëàâèðïîäèóì»
Eintritt frei, Spenden erwünscht / âõîä ñâîáîäíûé,
ïîæåðòâîâàíèÿ æåëàòåëüíû



Mi., 1. April, 18 Uhr, EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80
«Ãîãîëü ñ íàìè!»
èëè «Âå÷åð íà õóòîðå Øâàíòàëåðêà»
Òðàäèöèîííûé âå÷åð ñàòèðû è þìîðà, ïîñâÿù¸ííûé
«îòöó ðóññêîé ñàòèðû» Íèêîëàþ Âàñèëüåâè÷ó Ãîãîëþ
(1809-1852), ïðè ó÷àñòèè Áîðèñà Ðàöåðà, Àëåêñàíäðà
Ìåðëèíà, Èñàÿ Øïèöåðà è äð.
Gogol mit uns!
Ein Abend in russischer Sprache, gewidmet dem „Vater
russischer Satire“ – Nikolai Gogol.
Eintritt/ âõîä: € 7, ermäßigt / ëüãîòíûé: € 5

Mi., 8. April, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Osterikonen und ihre Bedeutung
Ein Bildvortrag mit der Kunstrestauratorin und Journalistin
Natascha Benteler – Sokolova
Ïàñõàëüíûå èêîíû  è èõ çíà÷åíèå
Äîêëàä íà íåìåöêîì ÿçûêå õóäîæíèêà-ðåñòàâðàòîðà è
æóðíàëèñòà Íàòàëüè Áåíòåëåð-Ñîêîëîâîé
Eintritt/ âõîä: € 7, ermäßigt / ëüãîòíûé: € 5

So., 19. April, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Russische Osterbräuche
Eine literarisch-musikalische Veranstaltung mit Oxana Antic
(Vortrag), Natalia Zalesskaja und Boris Kogan (Gesang &
Klavier) und dem Tanzensemble „Irinuschka“ (Leitung: Irina
Mikhnovitch)
Ðóññêèå ïàñõàëüíûå òðàäèöèè
Ìóçûêàëüíî- ëèòåðàòóðíîå ïðåäñòàâëåíèå ïðè ó÷àñòèè
Îêñàíû Àíòè÷ (äîêëàä), Íàòàëüè Çàëåññêîé è Áîðèñà
Êîãàíà è òàíöåâàëüíîãî àíñàìáëÿ «Èðèíóøêà».
Eintritt/ âõîä: € 10, ermäßigt / ëüãîòíûé: € 8

Sa., 9. Mai, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Ìíå ÷àñòî ñíÿòñÿ âñå ðåáÿòà
Âå÷åð ïàìÿòè, ïîñâÿùåííûé îêîí÷àíèþ Âòîðîé ìèðîâîé
âîéíû, ïðè ó÷àñòèè ìóæñêîãî õîðà ïîä óïðàâëåíèåì
Àíàòîëèÿ Ôîêèíà.
Ðåæèññ¸ð ïðîãðàììû: Òàòüÿíà Âîèíîâà.
Ich träume oft von meinen Freunden
Ein Gedenkabend in russischer Sprache zum Ende des Zweiten
Weltkrieges mit dem Männerchor unter der Leitung von Anatolij
Fokin. Regie: Tatjana Voinova.
Eintritt/ âõîä: € 7, ermäßigt / ëüãîòíûé: € 5



15.-17. Mai, Kulturzentrum „Gasteig“
Nikolai Gogol-Tage in Bayern
Äíè Ãîãîëÿ â Áàâàðèè
Vorträge, Lesungen, Inszenierungen, Filme
Äîêëàäû, ÷òåíèÿ, ñïåêòàêëè, ôèëüìû

So., 7. Juni, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Der Baikal und seine Schamanen
Die russische Schriftstellerin und Drehbuchautorin, Tatjana
Kuschtewskaja liest aus ihrem neuen Bestseller „Der Baikal“
(ISBN 978-3-932916-45-8).
Áàéêàë è åãî øàìàíû
Ðóññêàÿ ïèñàòåëüíèöà è äîêóìåíòàëèñò Òàòüÿíà
Êó÷åâñêàÿ ÷èòàåò èç ñâîåãî íîâîãî áåñòñåëëåðà.
Eintritt/ âõîä: € 7, ermäßigt € 5

Di., 11. Juni, 20 Uhr, Theatinerkirche, Odeonsplatz
Moskauer Pratum Integrum in München
„Pratum Integrum“, was „ungemähte Wiese“ bedeutet, ist ein
Barockorchester aus Moskau. Auf dem Programm des Abends
stehen Werke von  J. G. Piesendel, G. B. Platti, A. Vivaldi, und G.
P. Telemann.
Ìîñêîâñêèé îðêåñòð ñòàðèííûõ èíñòðóìåíòîâ
Prautm Integrum (ëàò.) - ãíåêîøåííûé ëóã“, èñïîëíÿåò
ïðîèçâåäåíèÿ, ñîçäàííûå â XVII - XVIII âåêàõ - â ýïîõó
áàðîêêî è ðàííåãî êëàññèöèçìà.
Eintritt/ âõîä: € 12, ermäßigt € 10

Di., 7. Juli, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Iwan Kupala – Abend
Ein Fest zum alten ukrainisch-russischen Brauch, den Sommer
zu begrüßen, der aus der Kultur der Heiden ins Christentum
übergegangen ist.
Âå÷åð  «Äíÿ Èâàíà Êóïàëû»
Òðàäèöèîííûé ïðàçäíèê âñòðå÷è ëåòà
Eintritt/ âõîä: € 10, ermäßigt € 8

So., 12. Juli, 19 Uhr, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
Auf den russischen Jazzspuren in München
Ein Gedenkabend für den Jazzpianisten Igor Kondakow
Ïî ñëåäàì ðóññêîãî äæàçà â Ìþíõåíå.
Âå÷åð ïàìÿòè ïèàíèñòà Èãîðÿ Êîíäàêîâà.
Eintritt frei, Spenden erwünscht / âõîä ñâîáîäíûé,
ïîæåðòâîâàíèÿ æåëàòåëüíû



MIR - Publikationen
„Das russische München“
Geschichten und Erinnerungen von und über
Russen, die in München einst gewirkt und
gelebt haben, sowie die Darstellung des
heutigen russischen Lebens in München.
Zweisprachig, mit einer Einführung von Gerd
Ruge.
MIR-Beitrag zum 850. Stadtgeburtstag von
München.
«Ðóññêèé Ìþíõåí»
Äâóÿçû÷íûé ñáîðíèê ñòàòåé è âîñïîìèíàíèé, ïîñâÿù¸ííûé
850-ëåòèþ ñî äíÿ îñíîâàíèÿ Ìþíõåíà.
Preis: € 20.- (ISBN: 978-3-98-05300-9-5)

Russische Traditionen
Òðàäèöèè ðóññêîãî íàðîäà
Der MIR-Kalender 2009 erzählt von
Traditionen des russischen Volkes, von
denen einige in der Kultur der heidni-
schen Vorfahren ihren Ursprung haben.
ÌÈÐ-êàëåíäàðü 2009 ïîñâÿù¸í
òðàäèöèÿì ðóññêîãî íàðîäà,
íåêîòîðûå èç êîòîðûõ áåðóò ñâî¸
íà÷àëî â ÿçû÷åñêîé êóëüòóðå.
Preis: € 15.-

Russische Spuren in Bayern
Portraits, Geschichten, Erinnerungen
von und über Russen, die in den letzten 200
Jahren am kulturellen Leben Bayerns mitge-
wirkt haben.
Preis: € 18.- (ISBN – 3-9805300-2-7)

Russische Folklore und Choreografie
mittwochs 18 - 22 Uhr

EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80
Leitung: Irina Mikhnovitch, Info: 089/72655700

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
MIR-Konversations- bzw. Sprachkurse Russisch

donnerstags 17 - 21 Uhr
Haidhausen-Stadtteilmuseum, Kirchenstr. 24

Leitung: Swetlana Woldt, Info: 089/221801
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Männerchor
montags 17 - 19 Uhr

EineWeltHaus, Schwanthalerstr. 80
Leitung Anatolij Fokin, Info: Tel. 089/31402265



MIR stellt sich vor
„MIR e.V., das Zentrum russischer Kultur in München”, (Mir heißt auf
Russisch Frieden und Universum) ist ein gemeinnütziger Verein für kultu-
relle Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Nach-
folgestaaten der ehemaligen Sowjetunion mit Schwerpunkt Russland und
Ukraine, der mit der Unterstützung russischer und deutscher Künstler und
Intellektueller von Tatjana Lukina 1991 in München gegründet wurde. Es
ist eine Vereinigung von Enthusiasten, die ihre Hauptaufgabe darin sieht,
zwischen den Kulturen unserer Völker eine Brücke zu schlagen und Kon-
takte von Mensch zu Mensch zu knüpfen.
Die Tätigkeit von „MIR e.V.” wird unterstützt durch: Auswärtiges Amt in
Berlin, Bayerische Staatskanzlei, Bayerisches Staatsministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst, Landeshauptstadt München, Bezirk Ober-
bayern sowie durch Mitgliedsbeiträge und private Spenden.
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt ab € 40,- ; Studenten: € 25,-
Spenden sind von der Steuer absetzbar.
Kto.Nr. 6410659121, BLZ 70020270, HypoVereinsbank München

MIR-Vorstand
Präsidentin und künstlerische Leiterin: Tatjana Lukina, M.A.
Schatzmeister und V.i.S.d.P.: Roland Schulz
Schriftführerin: Lena Weich
Beirat: Oxana Antic-Miller, Harriet und Dr. Franz Weber,

Rolf Westphal
Kinderakademie: Rita Kissina (Tel. 089/7145794)
Koordination: Svetlana und Stanislav Bassovitch (Tel. 089/3516987)
PR-Assistenz: Galina Lüers (Tel. 08102/8329)
Layout: Klaus Eckardt, Fotos: Anna Milkova

MIR - Postanschrift:
Schellingstraße 115, 80798 München
Tel. 089/ 52 96 73; Fax: 089/ 523 63 40
http://www.mir-ev.de

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft bei
„MIR e.V. - dem Zentrum russischer Kultur in München“

Name/Vorname _________________________________________

geboren am ___________  in ______________________________

Straße, Nr. _____________________________________________

PLZ, Ort ______________________________________________

Telefon/Fax ____________________________________________

Beruf _________________________________________________
Ich erkläre meine Bereitschaft, den Mitgliedsbeitrag in Höhe von 40,- Euro an das Vereins-
konto Nr. 6410659121, BLZ 70020270 bei der HypoVereinsbank München jährlich zu
überweisen. Ich nehme das Recht auf ermäßigte Eintrittskarten zu MIR-Veranstaltungen
und auf die kostenlos zugesandten aktuellen Veranstaltungsprogramme in Anspruch.

Datum __________  Unterschrift __________________________


